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BILANZ STADTGESPRÄCHE
Die Stadtgespräche sind auch in 
diesem Jahr erfolgreich verlaufen.

WIRTSCHAFT
Wieselburg freut sich über einige 
neu eröffnete Unternehmen.

TAGESBETREUUNGSZENTRUM
LR Teschl-Hofmeister hat das 
Tagesbetreuungszentrum eröffnet.

STADTZEITUNG

WIESELBURG WIEDER FÜR 
KLIMASCHUTZ AUSGEZEICHNET 
Bürgermeister Josef Leitner (l.) und Vizebürgermeister Peter Reiter (r.) mit den Urkunden am Öko-Parkplatz
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 11. November 2020

AUS DEM STADTAMT
Allgemeine Informationen etwa über die Bilanz der Stadtgespräche 
finden Sie auf diesen Seiten.

UMWELT
Baumpflanzaktion beim Öko-Parkplatz und Auszeichnungen für die 
e5-Gemeinde Wieselburg

BILDUNG
News aus der Musikschule und die neue Bibliothek der 
Fachhochschule Campus Wieselburg 

WIRTSCHAFT
Neueröffnungen von Unternehmen und Neuigkeiten vom 
Stadtquartier als ein Teil der Wirtschaftsnews

SOZIALES
Eröffnung des Tagesbetreuungszentrums, Renovierungsarbeiten 
an der Stadtpfarrkirche.

GESUNDHEIT
„November Rauchfrei“ - eine Aktion der Österreichischen 
Gesundheitskasse

VEREINE
Der Kleintierzuchtverein N64 Wieselburg stellt sich vor.

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle

EHRUNGEN
Goldenes Ehrenzeichen der Republik Österreich für Leopold 
Lasselsberger und City Star Wieselburg

VERANSTALTUNGEN
Der aktuelle Veranstaltungskalender in Wieselburg 
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

Ich bedanke mich sehr für Ihre zahlrei-
chen Beiträge und Vorschläge bei den 
Stadtgesprächen, die im August und 
September stattgefunden haben. Die 
Ergebnisse der 15 Treffen und Umset-
zungsvorschläge finden Sie im Blattin-
neren.

Besonders erfreulich ist, dass derzeit 
viele Firmen investieren oder sich in 
Wieselburg neu ansiedeln. So hat etwa 
der moderne Penny-Markt nach etwas 
mehr als viermonatiger Bauzeit wieder 
geöffnet. Zeitgleich mit der Herausgabe 
dieser Stadtzeitung erfolgt der Spaten-
stich für den Neubau der Firma Klenk 
& Meder im „Betriebsgebiet Zeiselgra-
ben“. Über weitere Neueröffnungen 
bzw. Erweiterungen sowie Änderungen 
bei bestehenden Unternehmen dürfen 
wir Sie auf den Seiten 18 bis 23 infor-
mieren.

Die Arbeiten an der Umfahrung Wiesel-
burg befinden sich bereits in der Ziel-
geraden. Mit der Inbetriebnahme im 
Frühjahr 2021 werden auch das LED-
Leitsystem samt Besucherlenkung und 
die Gestaltung der Kreisverkehre fertig 
sein.

Die Stadtgemeinde Wieselburg macht 
einen weiteren Schritt, um online mo-
derner vertreten zu sein. Die Website 
wird bis Mitte 2020 völlig neu gestal-
tet, und für Unternehmen, Vereine und 
Organisationen ergeben sich dadurch 
neue Präsentationsmöglichkeiten. 

Der beliebte Wieselburger Adventmarkt 
fällt heuer leider den Corona-Bestim-
mungen zum Opfer. Stattdessen hat 

das Stadtmarketing Wieselburg ein tol-
les Weihnachtsgewinnspiel organisiert, 
worüber Sie in den nächsten Tagen 
noch genauer informiert werden. 

Ich möchte Sie an dieser Stelle noch-
mals daran erinnern, dass die Stadt-
gemeinde Wieselburg für ältere und 
kranke Bürgerinnen und Bürger, die Un-
terstützung brauchen, gerne den Ein-
kauf erledigt und bis zur Haustür bringt. 
Auch das Service „Essen auf Rädern“ 
steht Ihnen weiterhin zur Verfügung. 
Darüber hinaus unterstützt die Stadtge-
meinde Wieselburgerinnen und Wiesel-
burger, die durch die Corona-Krise ihren 
Job verloren haben. Bei den Gastrono-
men können Sie Speisen bestellen, ab-
holen oder zum Teil auch liefern lassen. 
Einzelheiten dazu finden Sie auf Seite 
13 dieser Ausgabe.

Abschießend darf ich mich an die Se-
niorinnen und Senioren in unserer 
Stadt richten. Leider ist es heuer nicht 
möglich, die Seniorenweihnachtsfeier 
abhalten zu können. Wir erlauben uns 
aber, Ihnen im Dezember einen Gastro-
nomiegutschein zukommen zu lassen, 
den Sie in Wieselburger Gasthäusern 
und Restaurants einlösen können. 

Achten wir gemeinsam auf unsere Ge-
sundheit!

Ihr Bürgermeister
 
Josef Leitner
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 11. NOVEMBER 2020

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN

Elternverein 
CMS Wieselburg € 500,00
Willkommen – Verein zum 
Finden einer neuen Heimat € 300,00
Evangelische Pfarrgemeinde 
Melk – Scheibbs € 250,00

ABSCHLUSS EINES 
SONDERNUTZUNGSVERTRAGES 
FÜR DIE BENÜTZUNG DER LANDES-
STRASSEN B25 UND L105 IM ZUGE 
DER WASSERLEITUNGSAUSWECHS-
LUNG IN DER GRESTNER STRASSE 
UND MANKER STRASSE
Im Zuge der Wasserleitungsaus-
wechslung in der Grestner Straße und 
Manker Straße hat die Stadtgemeinde 
Wieselburg mit dem Land Niederöster-
reich einen entsprechenden Sonder-
nutzungsvertrag abgeschlossen, der 
es der Stadtgemeinde Wieselburg ge-
stattet, gemäß § 18 NÖ Straßengesetz, 
LGBl. Nr. 8500, in der jeweils gültigen 
Fassung, die beiden bezeichneten Lan-
desstraßen im Zuge der Erneuerung 
der Wasserleitungen zu benützen.

ABSCHLUSS VON 
SONDERNUTZUNGSVERTRÄGEN – 
WEGWEISUNG UMFAHRUNG 
WIESELBURG
Für die Aufstellung der Wegweisung 
von Zielen (Gewerbebetriebe, Tou-
rismusziele, Bildungseinrichtungen) 
entlang der Trasse der Umfahrung 
Wieselburg werden seitens der Stadt-
gemeinde Wieselburg entsprechende 
Sondernutzungsverträge mit dem Land 
Niederösterreich abgeschlossen. Kon-
kret handelt es sich um 34 Einzeltafeln, 
welche allen vier InRegion-Gemeinden 

(Wieselburg-Stadt, Wieselburg-Land, 
Petzenkirchen, Bergland) zuordenbar 
sind. Die jährliche finanzielle Abgeltung 
für die Sondernutzung an das Land NÖ 
beträgt EUR 8.792,00 und wird aufgrund 
der Anzahl der gemeindezugehörigen 
Tafeln prozentuell auf die vier InRegion-
Gemeinden aufgeteilt. Für die Stadtge-
meinde Wieselburg fallen Kosten in der 
Höhe von EUR 6.620,00 an.

ÜBERTRAGUNG EINES 
GRUNDSTÜCKES NACH DEN 
SONDERBESTIMMUNGEN DES § 15 
LIEGENSCHAFTSTEILUNGSGESETZES –
FAM. KERSCHNER.
Es wurde der Beschluss gefasst, an die 
Familie Kerschner einen 1,5 m breiten 
Streifen des Grundstückes 1027/5 für 
die Vergrößerung ihres Parkplatzes in 
der Manker Straße zum Preis von EUR 
40,00 somit gesamt EUR 1.000,00 zu 
verkaufen. Die Übertragung soll nach 
den Sonderbestimmungen des § 15 
Liegenschaftsteilungsgesetzes beim 
Vermessungsamt eingeleitet werden.

ADAPTIERUNG VEREINBARUNG 
KOSTENTEILUNGSSCHLÜSSEL MIT 
DER BRAU UNION ÖSTERREICH AG
Die Vereinbarung vom 19. Mai 1980, 
abgeschlossen zwischen der Stadtge-
meinde Wieselburg und der damaligen 
BrauAG, wurde dahingehend adaptiert, 
dass der damals abgeschlossene Kos-
tenbeteiligungsschlüssel von 70 zu 
30 Prozent zu Lasten der Brauerei auf-
grund der aktuellen Werte der Abwäs-
sereinleitung seitens der Brau Union 
Österreich AG mit 1. Jänner 2021 auf 
60 zu 40 Prozent   (Errichtungskosten 
und Betriebskosten) der Gesamtkosten 
adaptiert wird. Für aktuell laufende Dar-
lehen gilt die bestehende Vereinbarung 

aus dem Jahr 1980. Die Brau Union Ös-
terreich AG verpflichtete sich weiters, 
sowohl für die fixen als auch für die va-
riablen Betriebskosten der gemeinsam 
verwendeten Teile der Kläranlage ab 
dem 1. Jänner 2021 einen Kostenbei-
trag von 60 Prozent zu leisten.  Diese 
Ergänzungen gelten ab dem 1. Jänner 
2021 für einen Zeitraum von 5 Jahren - 
somit bis zum 31. Dezember 2025 - und 
verlängern sich automatisch um weite-
re 5 Jahre, sofern vor Ablauf keine neu-
en Vereinbarungen getroffen werden.

DARLEHENSAUFNAHME WVA BA 15 – 
MANKER STRASSE
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, 
für die Realisierung des Vorhabens 
WVA BA 15 – Wasserleitungstausch 
Manker Straße – bei der Volksbank Nie-
derösterreich AG ein Darlehen in der 
Höhe von EUR 506.000,00 (Laufzeit 20 
Jahre) mit einem Fixzinssatz auf eine 
Laufzeit von 15 Jahren von 0,74 % und 
ab dem 16. Jahr mit einem Aufschlag 
auf den 6-Monats-Euribor von 0,75 % 
aufzunehmen.

DARLEHENSAUFNAHME KAUF VON 
GRUNDSTÜCKEN
Es wurde beschlossen, für den Ankauf 
von Grundstücken ein Darlehen in der 
Höhe von EUR 630.500,00 bei der Spar-
kasse Scheibbs AG mit einem Fixzins-
satz für die gesamte Laufzeit von 5 Jah-
ren von 0,28 Prozent aufzunehmen. 

BERICHT GENEHMIGTER 
FÖRDERUNGEN
Ökoförderungen: 6 
Wohnbauförderung: 1 
Mobilitätskarten: 8
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MIT DIESEM PROJEKT MÖCHTE DIE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WIESELBURG EIN ZEICHEN DER NACHHALTIGKEIT SETZEN 
UND DIE BEVÖLKERUNG MIT LESESTOFF VERSORGEN. 

BÜCHERKISTEN - EIN BUCH FÜR JEDEN

Seit Montag, 19. Oktober finden sich an 
verschiedenen öffentlich zugänglichen 
Orten Bücherkisten, die mit Büchern 
und Zeitschriften befüllt sind. Diese Me-
dien stehen jederzeit zum Schmökern 
und Lesen unter dem Motto: 

Nimm mich mit, lies mich, behalte 
mich oder stell mich in eine Bücher-
Box zurück!

bereit und können ab sofort genutzt 
werden. Fixe Bücherkisten stehen zur 
Zeit bereits an folgenden Orten:

	> Rathaus Stadtgemeinde Wieselburg
	> Raiffeisenbank Wieselburg
	> Volksbank Wieselburg
	> Sparkasse Wieselburg
	> Café/Konditorei Reschinsky
	> Schlosscafé Neubacher
	> Café s´Plauscherl

	> Gemeindeamt Wieselburg Land
	> Bio Lutz
	> Unverpackt

Das Aufstellen von weiteren Kisten (z. B. 
in Gasthäusern, bei Friseuren, usw.) ist 
geplant.

Bei der Präsentation des Konzeptes der Bücherkiste durch Martha Schachinger (l.) und 
Christiane Steiner (M.) von der Öffentlichen Bücherei Wieselburg zeigte sich Bürgermeister Josef 
Leitner begeistert von der Idee.

HOLZBILDHAUERMEISTER MATTHÄUS MAYRHAUSER FERTIGTE DIE STATUE AN - MIT DER MOTORSÄGE!

HOLZSTATUE DES HEILIGEN NEPOMUK

Bis 17. Oktober konnte dem Motorsä-
genschnitzer aus Strobl in Salzburg bei 
der Arbeit über die Schultern geblickt 
werden. In der Halle 2 am Messege-
lände in Wieselburg fertigte er eine 
drei Meter hohe Nepomuk-Statue aus 
Eichenholz an. Diese wird in Zukunft bei 
der Umfahrung Wieselburg das Zent-
rum des Kreisverkehrs Mitte (Zu- und 
Abfahrt Wiener Straße/Petzenkirchen) 
bilden. 

„Schon jetzt kann man erkennen welch 
Meisterwerk dies werden wird. Ich bin 
begeistert von ihrer Arbeit und freue 
mich schon auf die fertige Statue. Das 

wird ein absoluter Blickfang in der Wie-
ner Straße werden“, beglückwünschte 
Bürgermeister Josef Leitner den Motor-
sägenkünstler bei einem Kurzbesuch 
während der Herstellung.

Matthäus Mayrhauser ist in Wiesel-
burg kein Unbekannter. So hat er unter 
anderem auch die Floriani-Statue des 
neuen Feuerwehrhauses der FF Wie-
selburg Stadt und Land angefertigt. Der 
Holzbloch, an dem der Holzbildhauer-
meister arbeitete, wurde übrigens von 
der Fa. Wibeba zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Dir. 
Johann Sunk.

Bürgermeister Josef Leitner (l.) begutachtet 
mit Matthäus Mayrhauser (r.) die Statue.
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 523 19-21

Mutterberatung Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00–14.00 Uhr 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried Hol-
zinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Sprechstunden der Österreichischen Gesundheitskasse 
Scheibbs finden bis auf Weiteres nicht statt!

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Montag–Freitag 8.00–12.00 Uhr 
bis auf Weiteres!

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!

Kirchenbeitragsstelle Alter Pfarrhof, 
Pfarrhofgasse 3

Jeden Mittwoch 8.00–12.00 Uhr 
(ausgenommen Juli und August) 

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Gwölberl im 
Marktschloss

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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ÜBER DIE SONNENUHR AM WIESELBURGER MARKTSCHLOSS - TEIL 3

Im heutigen Niederösterreich sind ei-
nige Ortsnamen und mehrere Kirchen-
patronate Zeugen der Verehrung des 
Heiligen.

	> Im Geländekomplex der Theresia-
nischen Militärakademie in Wiener 
Neustadt, und zwar in der ehemali-
gen kaiserlichen Burg, befindet sich 
die spätgotische St. Georgskirche 
(„Kathedrale Hl. Georg“, 1479 Über-
gabe an den St. Georgs-Ritterorden). 
Am Hochaltar steht die Bronzesta-
tue „Hl. Georg mit Drachen“ (Mitte 
15.Jh.).

	> St. Georgen an der Leys: Pfarrkirche 
Hl. Georg – spätgotische Statue. 
Jüngst setzte diese Marktgemeinde 
dem Drachentöter ein Denkmal in 
Form einer Skulptur, die den Mittel-
punkt eines Kreisverkehres bildet.

	> St. Georg am Steinfelde: Pfarrkirche 
Hl. Georg – ehemaliges Hochaltar-
bild von Bartholomeo Altomonte 
(1768).

	> Grünau – Hofstetten: Die Pfarre ist 
seit 1322 dem Stift Göttweig inkor-
poriert – Hochaltarbild der Pfarrkir-
che „Hl. Georg“ von Martin Johann 
(Kremser) Schmidt.

	> Herzogenburg: Stifts- und Pfarrkir-
che Hl. Stephanus und Hl. Georg mit 
zentralem Gemälde „Kirchenpatrone 
hl. Georg u. Stephan vor der Gottes-
mutter mit dem Jesuskind“ (Daniel 
Gran, 1746).

DER DRACHENKAMPF 
DES HL. GEORG

Georg hat aber nicht nur das Patronat 
über kleine Orte inne, sondern auch 
über Städte wie Prag, Genua, Bamberg, 
Nowgorod u. a.

Eine Fülle von Darstellungen des Heili-
gen finden wir in Europa und Übersee 
auch in Museen, Galerien und im Pri-
vatbesitz. Er wurde aber nicht nur auf 
Gemälden verewigt (z. B. auch durch 
Albrecht Dürer), sondern auch in Form 
von Wand- und Buchmalereien, Statuen 
etc. verehrt. Der Wieselburger Pfarrhof 
beherbergte – wohl durch Jahrhunderte 
hindurch – das Tafelbild „14 Nothelfer“ 
aus dem 15. Jh., das 1962 restauriert 
worden war. Über der Gruppe der Mär-
tyrer, in der sich auch Georg mit Helm 
und Lanze befindet, schwebt inmitten 
eines Kreisrundes von Wolken Maria 
mit dem Jesuskind. Beide tragen eine 
Krone. Der derzeitige Standort dieses 
interessanten Gemäldes ist leider nicht 
bekannt.

Georg ist – wie schon in der letzten 
Folge der Stadtzeitung erwähnt – auch 
für das bäuerliche Leben ein wichtiger 
Heiliger. Zentrale Bedeutung hat(te) 
der Georgstag (23.4.): Segnung der 
Pferde, der Reiter, der Bauern; Pferde-
umritte; die Felder durften nicht mehr 
betreten werden; Wechsel des Dienst-
herren möglich. Im Mostviertel wurden/
werden Palmzweige auf die Felder ge-
steckt.

Solch‘ überragende Heiligengestalten 
fordern auch den einen oder anderen 
Aberglauben heraus. So sollte der St. 

Georgstag günstig für Liebeszauber 
und Schatzgräberei sein. Eher in den 
Bereich der Bauernregeln fällt der Satz: 
„Wenn der Wald vor Georgi grün ist, 
setzt die Ernte früh ein.“

Noch einmal und abschließend sei 
die Frage gestellt, warum 1951 aus-
gerechnet die Person des Hl. Georgs 
zum Gegenstand des Sgraffitos ge-
macht wurde. Noch dazu, wo – gut 20 
Jahre früher – in Sichtweite am „Turm“ 
des Rathauses ein Fresko angebracht 
worden war, das die Vertreibung des 
Teufels in Gestalt eines Drachens durch 
den Erzengel Michael zum Inhalt hat.
Möglicherweise hat die Darstellung am 
Seitentrakt des Schlosses mit einem 
der zahlreichen Patronate des Heiligen 
zu tun. In Frage kämen der bäuerliche 
Bereich, die Kaufmannsgilden (Ver-
kehrsverein!) oder auch die Schützen-
bruderschaft. Es kann auch sein, dass 
die Vorliebe des Auftragsgebers (wohl 
des Verkehrsvereins) oder der von ihm 
bevollmächtigten Persönlichkeit aus-
schlaggebend war. Vielleicht aber sind 
alle die hier vorgebrachen Vermutun-
gen und Möglichkeiten zu weit herge-
holt, und die Erklärung für diese Ent-
scheidung ist eine ganz einfache.

Text: HR Dr. Herwig Birklbauer
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MIT WELCHEN TIPPS UND SCHUTZMASSNAHMEN KÖNNEN SIE DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN VORBEUGEN?

In den Herbst- und Wintermonaten 
setzt die Dämmerung schon zeitig ein. 
Einbrecher suchen sich am Abend im 
Schutz der Dunkelheit gezielt ihre Tat-
orte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, 
die Zeit der Dämmerungseinbrüche. 
Wie können Sie sich davor schützen? 

Hier die Tipps des Landeskriminalamts 
Niederösterreich:

	> Viel Licht - sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich - schreckt 
potentielle Einbrecher ab.

 
	> Beim Verlassen des Hauses oder 

der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen. Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren.

	> Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und starke Beleuchtung anbrin-
gen, damit das Licht anzeigt, wenn 
sich jemand dem Haus nähert. Vor 
allem Kellerabgänge und Mauerni-
schen gut beleuchten.

	> Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um das 
Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus dem-
selben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen.

	> Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfe können, im Gar-
ten liegen lassen. Außensteckdosen 
ab- oder wegschalten.

	> Lüften nur wenn man zu Hause 
ist, denn gekippte Fenster oder 
Terrassentüren sind ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

	> Terrassentüren mittels Rollbalken 
oder Außenjalousien sichern. Alarm-
anlage und Videoüberwachungs-
anlage installieren. Nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen lassen.

	> Vor der Anschaffung von mechani-
schen oder elektronischen Siche-
rungseinrichtungen die kostenlose 
und objektive Beratung durch die 
Kriminalpolizeiliche Beratung in An-
spruch nehmen.

	> Nicht zögern, bei verdächtigen 
Wahrnehmungen sofort die Polizei 
zu verständigen. Die Meldung einer 
verdächtigen Wahrnehmung bei der 
Polizei verursacht dem Anzeiger 
KEINE Kosten.

	> Auch verdächtige Wahrnehmungen 
im Bereich von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Bahnhöfe, Bahnlinien) 
melden, da diese von den Tätern 
bevorzugt als Transportmittel zu den 
Tatorten verwendet werden.

	> Eigentumsverzeichnis für Wert-
gegenstände anlegen. Vorwiegend 
werden Bargeld, Münzen, Schmuck, 
Uhren, Digitalkameras, Laptops und 
Handys gestohlen. Das Verzeichnis 
hilft im Falle eines Diebstahls bei 
der Fahndung und bei der Zuord-
nung von sichergestellten Gegen-
ständen.

TIPPS DER POLIZEI GEGEN DÄMMERUNGSEINBRECHER

TIPPS
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SAUNA-NEWS
Aufgrund der Empfehlungen der 
Gesundheitsbehörde betreffend 
der gewerblichen Nutzung von 
Saunaanlagen ist es leider nicht 
möglich, den Saunabetrieb in 
absehbarer Zeit wieder aufzu-
nehmen.

Sobald ein verantwortungsvoller 
Betrieb der Saunaanlage wieder 
möglich ist, werden wir Sie zeitge-
recht seitens der Stadtgemeinde 
Wieselburg informieren. 
Wir bedanken uns für ihr Verständ-
nis.

WER IST ZUR SCHNEERÄUMUNG VERPFLICHTET?

Jede/r Hauseigentümer/-in bzw. Grund-
stücksbesitzer/-in hat laut § 93 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei Me-
tern vorhandenen entlang seiner/ihrer 
Liegenschaft befindlichen und für den 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege inklusive Stiegen-
anlagen von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern sowie bei Schnee 
und Glatteis zu streuen. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu streuen. Die 
Verpflichtung, den Gehsteig zu räumen, 
besteht unabhängig davon, ob auf dem 
Grundstück ein Gebäude steht oder 
nicht.

Weiters haben die Eigentümer/-innen 
dafür zu sorgen, dass Schneewechten 
oder Eisbildungen von Dächern ihrer 

WINTERDIENST
Häuser entfernt werden. Es dürfen Stra-
ßenbenützer nicht gefährdet oder be-
hindert werden. Es können jedoch ge-
fährdete Straßenstellen abgeschrankt 
oder sonst in geeigneter Weise gekenn-
zeichnet werden.  Diese Regelung ist 
in der Straßenverkehrsordnung öster-
reichweit normiert und stellt keine ex-
plizite Anordnung der Stadtgemeinde 
Wieselburg dar.

Bei Verletzungen von Fußgänger/-in-
nen haftet der/die jeweilige Hauseigen-
tümer/-in unmittelbar bei Unterlassung 
der oben angeführten Schneeräu-
mungspflicht.

WINTERDIENST DER 
STADTGEMEINDE
Die Stadtgemeinde Wieselburg führt 
in ihrem Gemeindegebiet Schneeräu-
mung und Streudienst durch. Wir haben 
dazu einen Winterdiensteinsatzplan mit 

einer Prioritätenreihung, sodass Haupt-
straßen vor Siedlungsstraßen und stark 
frequentierte Kreuzungsbereiche, Zu-
fahrten zu Schulen und Kindergärten 
sowie Schutzwegübergänge vorrangig 
zu räumen sind. 

Des Öfteren sind unsere Schneepflug-
fahrer im Zuge der Schneeräumung mit 
zusätzlichen Problemen konfrontiert, 
wie zum Beispiel mit parkenden Autos 
auf öffentlichen Verkehrsflächen, durch 
Schneelast überhängenden Bäume und 
Sträucher, welche auf den öffentlichen 
Bereich hinausragen. Wir versuchen, 
den Winterdienst nach bestem Wissen 
und Gewissen durchzuführen und er-
suchen auch um Ihre Unterstützung und 
Geduld. Sollte sich dennoch das ein oder 
andere Problem ergeben, bitten wir Sie, 
sich mit dem Bürgerservice im Rathaus 
Wieselburg unter der Telefonnummer 
(0 74 16) 523 19 in Verbindung zu setzen.

FUNDBOX BEIM RATHAUS
SEIT EINIGEN WOCHEN KÖNNEN KLEINE FUNDGEGENSTÄNDE IN DIE 
FUNDBOX BEIM RATHAUSEINGANG EINGEWORFEN WERDEN.

So funktioniert´s:
	> Schwarzen Knopf drehen
	> Box öffnen
	> Deckel anheben
	> Fundgegenstand einwerfen
	> Deckel schließen
	> Box schließen
	> Schwarzen Knopf drehen

Daneben können Fundgegenstände 
aber weiterhin im Bürgerbüro der Stadt-
gemeinde bzw. bei der Polizeidienst-
stelle abgegeben werden.

Gerhard Buchegger (Leiter Bürgerservice) 
neben der Fundbox beim Rathauseingang
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AUCH HEUER GALT: DURCHS REDEN KOMMEN DIE LEUT´ ZUSAMMEN - ERFOLGREICHER VERLAUF DER ZWEITEN WIESELBURGER STADTGESPRÄCHE IM AUGUST UND SEPTEMBER.

Acht Tage, 15 verschiedene Termine in 
unterschiedlichen Stadtteilen und Sied-
lungen in Wieselburg und mehr als 200 
beteiligte Bürgerinnen und Bürger - dies 
sind die Eckdaten der Wieselburger 
Stadtgespräche. 

Bei diesen konnte Bürgermeister Josef 
Leitner wieder über Projekte und Vor-
haben der Stadtgemeinde berichten, 
aber auch viele konstruktive Verbesse-
rungsvorschläge und neue Ideen ent-
gegennehmen. Vieles konnte schnell 
umgesetzt werden bzw. wird in den 
nächsten Wochen und Monaten daran 
gearbeitet.
Hier ein Überblick:

BEREITS UMGESETZT
Verkehr & Sicherheit

	> Reparatur- und Instandsetzungs-
arbeiten (z.B. Spielgeräte Spielplatz 
Neubaugasse, Rigole Leopold-
Sedlmayr-Straße, u.a.m.)

	> Diverse Sanierungsarbeiten bei 
Straßen und Gehsteigen (z.B. 
provisorische Entschärfung Kurve 
Manker Straße, Abschleifen Rand-
steine Weinzierlweg)

	> Kauf eines Grundstückes für eine 
sichere Verbindung von der Rotten-
hauser Straße zum Sandweg

	> Neue Bodenmarkierungen (z.B. 
Waschanlage Top Sauber Nemecek, 
Bienensteingasse, Bartensteingasse)

	> Erneuerung von Bodenmarkierun-
gen (z.B. Leopold-Sedlmayr-Straße, 
Bienensteingasse, Adalbert-Stifter-
Straße, u.a.m.)

	> Neue Verkehrsspiegel (z.B. Grillpar-
zerstraße/Adalbert-Stifter-Straße, 
Einfahrt Bahnhofstraße 15)

	> Verbindungsweg Parkplatz – Spiel-
platz Trollmannhof

WIESELBURGER STADTGESPRÄCHE 2020
Ausstattung & Ortsbild

	> Neue Müllkörbe (z.B. Leopold-
Sedlmayr-Straße, Grestner Straße, 
Wiener Straße, Waldweg, Johannes-
gasse)

	> Neue Hundesackerlspender (z.B. 
Leopold-Sedlmayr-Straße, Wiener 
Straße, Waldweg, Radweg Furtgas-
se-Stadionstraße)

	> Mäh- und Strauchschnittarbeiten, 
Unkrautbeseitigung (z.B. Verbin-
dungsweg Mittelschule – Kirche, 
Rottenhauser Straße, Sandweg, 
Scheibbser Straße, Serpentinenweg 
Kellerberg, u.a.m.)

 
UMSETZUNG IN DEN NÄCHSTEN 
MONATEN
Verkehr & Sicherheit

	> Geschwindigkeitsmessung durch 
Polizei in diversen Straßen (wird mit 
der Polizeiinspektion abgestimmt)

	> Temporeduzierung Rottenhauser 
Straße von 100 km/h auf 70 km/h*

	> 30er Zone Augasse*
	> Verbesserung Straßenbeschilde-

rungen
	> Beginn mit der Entfernung der Quer-

steine in der Erlaufpromenade
	> Nivellierung der Kanaldeckel in der 

Grestner Straße verbessern
	> Bodenmarkierung „Haifischzähne“ 

bei Kreuzung Sonnwendweg/Birn-
baumweg*

	> Parkverbot Kreuzung Bartenstein-
gasse/Augasse*

	> Schulbergweg Hangabsicherung
	> Aktivierung der Sirene auf dem Ge-

bäude der Raiffeisenbank
 
Ausstattung & Ortsbild

	> Neue Bänke (z.B. Rottenhauser 
Berg, Johann-Strauß-Straße/Josef-
Haydn-Gasse, Beethovenstraße, 

Handel-Mazzetti-Weg, Dürnbacher 
Straße)

	> Aushang der Einwurfzeiten für 
Müllcontainer (Glas, Metall) bei allen 
Müllinseln

	> Neue Müllkörbe (z.B. Weinzierlweg, 
Adalbert-Stifter-Straße)

	> Sperre der Zufahrt „Villa Wüster“ bei 
der Rottenhauser Straße und Schaf-
fung einer neuen Grünfläche

	> Hundefreilaufzone Zeiselgraben
	> Baumschnittarbeiten in der Grestner 

Straße
 
UMSETZUNG 2021
Verkehr & Sicherheit

	> Am Brunnenfeld - Straßenneuge-
staltung

	> Neuasphaltierungen der Manker 
Straße inkl. Linksabbieger im Kreu-
zungsbereich Rottenhauser Straße 
und Neugestaltung Schutzweg

	> Rottenhauser Straße - Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung und Erhö-
hung der Sicherheit - Umsetzungs-
beginn

	> Ybbser Straße und Adalbert-Stifter-
Straße - Maßnahmen zur Verkehrs-
beruhigung und Erhöhung der 
Sicherheit (Verbesserung Radweg, 
Straßenbankett, optische Hindernis-
se beseitigen)

	> Verbesserung der Auffahrt zur Mu-
sikschule & Verringerung des Durch-
zugverkehrs am Weinzierlweg*

	> Schutzwege (Grestner Straße, Josef-
Riedmüller-Straße)*

	> LKW-Durchfahrtsverbote/-beschrän-
kungen (Neubaugasse, Ybbser 
Straße, Grestner Straße, Arbeiter-
gasse) - die Verhandlungen mit dem 
Land NÖ laufen bereits*

	> Verbesserung der Parkplatzsituation 
bei den Kindergärten für die Eltern
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AUCH HEUER GALT: DURCHS REDEN KOMMEN DIE LEUT´ ZUSAMMEN - ERFOLGREICHER VERLAUF DER ZWEITEN WIESELBURGER STADTGESPRÄCHE IM AUGUST UND SEPTEMBER.

WIESELBURGER STADTGESPRÄCHE 2020
	> Verkehrssituation rund um Spiel-

platz Neubaugasse - mehr Hinweise 
auf spielende Kinder

	> Verkehrsspiegel (Arbeitergasse/
Manker Straße, Manker Straße/
Brunngasse/Steggasse, Erlaufpro-
menade/Bahnhofstraße)*

	> Handel-Mazzetti-Weg - Verbesse-
rung der Kreuzungsbereiche

	> Pedibus mit Volksschule neu orga-
nisieren

 
Ausstattung & Ortsbild

	> Ausstattung: weitere neue Bänke 
(z.B. Stadtquartier/Merkur), Müll-
körbe (Haydnweg, Grestner Straße/
grüne Insel), Hundesackerlspender

	> Grüne Inseln (Naherholungsräume)
auf Gemeindegrundstücken: Au/
Erlaufpromenade, Stadtwald/Sta-
dionstraße, Ybbser Straße

  

UMSETZUNG 2022/2023

	> Neugestaltung des Straßenzuges 
Steggasse und Bahnhofstraße bis 
zur Eisenbahnkreuzung

	> Radwege - Prioritätensetzung und 
Planung 2021; Umsetzung ab 2022 

	> Erlauf - Fertigstellung des Hochwas-
serschutzes Ende 2022

  
WEITERE WICHTIGE THEMEN
 

	> Umfahrung: Verkehrsfreigabe im 2. 
Quartal 2021; Kreisverkehre werden 
von den Gemeinden gestaltet; 
sobald die Umfahrung alle Auflagen 
erfüllt, wird Auf-/Abfahrt Rottenhaus 
beim Land NÖ beantragt.

	> Neubau Kindergarten samt Kinder-
haus Neubaugasse (geplante Fertig-
stellung August 2021)

	> Flutkatastrophe: kurzfristige 
Maßnahmen werden 2021/2022 
umgesetzt; 2021 Planungsbeginn 
für Schutzprojekte gemeinsam mit 
Nachbargemeinden

	> Nahversorger Zeil - Interessentensu-
che durch die Stadtgemeinde

	> Mobilitätskonzept mit ZKW, um Al-
ternativen zum Kfz-Verkehr zu finden

	> Erlaufzugang für Bewohner Rotten-
haus

	> Zwieselprojekt - Umsetzung der 
zweiten (von insgesamt drei) Bau-
phasen - Bereich zwischen Bogen-
brücke und Karl-Stummer-Gasse 
voraussichtlich 2022

	> Fahrkartenautomat am Bahnhof - 
Gespräch mit ÖBB wird gesucht 

* Genehmigung durch Verkehrssach-
verständigen Land NÖ notwendig

Die Stadtgespräche finden bei der Wieselburger Bevölkerung großen Anklang, wie hier zum Beispiel in der Rottenhauser Straße.

Die nächsten Stadtgespräche finden in den Sommer- und Herbstmonaten 2021 statt.
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FUNDGRUBE
FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

•	 iPhone Apple

•	 Bargeld

•	 Diverse Fahrräder

•	 Damenarmbanduhr

•	 Kfz-Schlüssel mit diversen 
	 Anhängern

ACHTUNG

DISCOBUSBETRIEB VORERST EINGESTELLT
MASSNAHME GILT VORERST BIS ENDE NOVEMBER

Aufgrund der aktuell geltenden Maß-
nahmen der Bundesregierung (Schlie-
ßung von (Nacht-) Gastronomiebe-
trieben, Ausgangsbeschränkungen 
zwischen 20.00 Uhr abends und 6.00 
Uhr morgens) ist der Discobusbetrieb 
vorerst eingestellt.

Sobald dieses vor allem bei jugend-
lichen Bürgerinnen und Bürgern sehr 
beliebte Service wieder angeboten wer-
den kann, geben wir Ihnen rechtzeitig 
Bescheid. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

DER KOSTENGÜNSTIGE FAHRTENDIENST IM ÜBERBLICK

VIER JAHRE INREGION TAXI

Seit 1. Dezember 2017 ist die InRegion 
mit den Gemeinden Wieselburg, Wie-
selburg-Land, Bergland und Petzenkir-
chen „mobiler“ - durch das „InRegion-
Taxi“. Nutzbar für alle Altersgruppen 
kann auf eine knapp vierjährige Erfolgs-
geschichte zurückgeblickt werden.

Hier finden Sie zusammengefasst die 
wichtigsten Eckdaten dazu:

KOSTEN
	> EUR 2,00 pro Fahrt 
	> Kinder unter 6 Jahren in Begleitung 

kostenlos
	> Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kem-

melbach um EUR 4,00.

BETRIEBSZEITEN
	> Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 

und 14.00 bis 18.00 Uhr 
	> Samstag: 8.30 bis 14.00 Uhr

BEDIENGEBIET
Die Gemeindegebiete von Wieselburg 
Stadt, Wieselburg-Land, Petzenkirchen 
und Bergland und zwischen den vier 
genannten „InRegion”-Gemeinden wer-
den angefahren. Als Sonderziel gibt es 
den Bahnhof Ybbs-Kemmelbach.

UND SO FUNKTIONIERT’S:
	> Fahrtwunsch mit Abholadresse 

und Zieladresse unter der Nummer        
(0 664) 183 91 91 mindestens 30 
Minuten vor der gewünschten Ab-
fahrtszeit anmelden

	> Anzahl der zu transportierenden 
Personen angeben

	> vor der Haustür warten
	> Lenker/-in das Fahrtziel nennen 
	> direkt im Taxi den günstigen Fahr-

preis entrichten  
	> am Zielort aussteigen
	> Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit 

direkt im Taxi anmelden oder 30 Mi-
nuten vor Abfahrtswunsch anrufen
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WIESELBURG HILFT
SEIT 3. NOVEMBER IST DIE NEUE COVID-VERORDNUNG IN KRAFT. BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE UNTERSTÜTZUNGS-
LEISTUNGEN DER STADTGEMEINDE WIESELBURG UND WIESELBURGER FIRMEN IN DIESER SCHWIERIGEN SITUATION.

Einkaufsservice in Kooperation mit 
Eurospar Bauer: 

Lebensmittel und Hygieneartikel kön-
nen telefonisch unter der Nummer 
(0 664) 171 72 87 (Montag bis Donners-
tag von 8.00 bis 16.00 Uhr, Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr) oder per E-Mail an 
office@wieselburg.at bestellt werden.
 
Ebenso werden Medikamente, die von 
den praktischen Ärzten Dr. Fritsch, Dr. 
Brandstetter, Dr. Haunlieb und Dr. Hof-
fer verschrieben und in den Apotheken 
vorbereitet wurden, nach Hause gelie-
fert.

Auch über das WhatsApp Service der 
Stadtgemeinde kann bestellt werden.

Mitarbeiter/-innen und Helfer/-innen 
der Gemeinde liefern die Einkäufe im 
Laufe des Tages in die Haushalte. Die 
Lieferung erfolgt kostenlos, die Über-
gabe der bestellten Produkte kontaktlos 
und mit dem nötigen Sicherheitsab-
stand. Die Kosten für den Einkauf soll-
ten direkt bei der Lieferung in bar begli-
chen werden. Eine Einkaufsliste finden 
Sie unter www.wieselburg.gv.at.

Selbstverständlich steht den Wieselbur-
ger Bürgern/-innen nach wie vor das 
Angebot von Essen auf Rädern zur 
Verfügung, das jeden Tag zur Mittags-
zeit in die Haushalte geliefert wird.  
Bestellungen werden unter der Num-
mer (0 74 16) 523 19 gerne entgegen-
genommen.

Die Stadtgemeinde unterstützt bis 31. 
März 2021 alle Wieselburgerinnen und 
Wieselburger, die durch die Corona-Kri-
se arbeitslos geworden sind, abhängig 
von ihrer Lebenssituation mit Wiesel-
burger Zehnern.
Details und Antragsformular:
www.wieselburg.gv.at

Bestellung per
WhatsApp: +43 660 155 51 77
Telefon: 0664/171 72 87
oder E-Mail: office@wieselburg.at

Einkaufsservice

 

Essen auf Rädern 

07416/523 19

Unterstützung für

arbeitslose

WieselburgerInnen

Diese Wieselburger Firmen

beliefern Sie gerne:

Lieferung von

Speisen & Snacks

Firmen & Telefonnummer zur Bestellung im Text.

Diese Wieselburger Firmen

beliefern Sie gerne:

Lieferung von

Speisen & Snacks

Firmen & Telefonnummer zur Bestellung im Text.

	> Giovanni Pronto - (0 74 16) 591 00
	> Pizzeria Bella Italia - (0 74 16) 547 99
	> Burger Bar - (0 676) 356 00 26
	> Zum Goldenen Drachen 

	 (über lieferando.at)

Zusätzlich zu oben genannten Gast-
ronomiebetrieben können Speisen/
Snacks abgeholt werden bei:

	> Brauhaus - (0 74 16) 527 00
	> Fleischerei Buchmayer - 

	 (0 664) 887 173 58
	> Zum Goldenen Drachen - 

	 (0 74 16) 551 45
	> Culto Moser - (0 74 16) 523 18
	> Deniz Kebap - (0 676) 655 19 58
	> Mr. Lee - (0 74 16) 521 60
	> Konditorei Reschinsky - 

(0 74 16) 524 74
	> Bäckerei Neubacher - 

	 (0 74 16) 542 22
	> Wieselburger Kebap - 

(0 664) 324 28 55
	> Pizzeria Giovanni - (0 74 16) 522 62



BAUMPFLANZUNG
DIE BAUMPFLANZARBEITEN BEIM ÖKO-PARKPLATZ IN DER BAHNHOFSTRASSE SIND ABGESCHLOSSEN.

Damit wurde ein weiterer Schritt in 
Richtung Fertigstellung getätigt. Die 
Bäume – wie etwa Manna-Eschen, 
Stieleichen, Amberbäume, Hainbuchen 
oder Hopfenbuchen – werden jetzt ge-
pflanzt, um vor dem Winter noch gut 
wurzeln zu können. „Wir beleben den 
Boden, anstatt ihn zu verdichten“, so 
Bürgermeister Josef Leitner, der gleich-
zeitig ergänzt: „Dies birgt viele Vortei-
le. Wird ein Baum mit genug Wurzel-
raum ausgestattet, kann er groß genug 
wachsen, um als Schattenspender zu 
dienen. Weiters bietet er reichlich Ver-
dunstungsoberfläche und kann so aktiv 
zur Kühlung beitragen und CO2 binden.“

Als nächste Arbeiten stehen das Mon-
tieren der Beleuchtungen und die Ins-
tallation einer E-Tankstelle an.

Bürgermeister Josef Leitner (r.) war dabei, als der erste Baum von den Bauhofmitarbeitern 
Christian Stumvoll (l.), Mario Steiner (2.v.l.) und Stadtgärtner Erich Trimmel (2.v.r.) gepflanzt 
wurde.

WIESELBURG WURDE ALS FAIRTRADE-GEMEINDE UND KLIMAAKTIV-PROJEKTPARTNER AUSGEZEICHNET.

Das e5-Team der Stadtgemeinde Wieselburg mit den Auszeichnungen (v.l.n.r.): Johann Wagner 
(Energie- und Umweltagentur Niederösterreich), Gabriela Dorn-Scheruga, Dina Bacovsky 
(BEST Standortleiterin Wieselburg), Bgm. Josef Leitner, GR Michael Sieberer, StA.-Dir. Franz 
Willatschek, Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf, GR Monika Heindl, GR Robert Gnant

Die Stadtgemeinde Wieselburg erhielt 
im Rahmen der e5-Teamsitzung am 22. 
Oktober 2020 gleich zwei Auszeichnun-
gen überreicht: 

Zum einen eine Urkunde, die bestätigt, 
dass die Stadtgemeinde Wieselburg 
aufgrund ihrer Bemühungen auf dem 
Gebiet des fairen und nachhaltigen 
Handels für weitere drei Jahre als Fair-
trade-Gemeinde eingestuft wird. Be-
reits seit dem Jahr 2013 ist Wieselburg 
stolz, diesen Status tragen zu dürfen.

Und zum anderen eine Auszeichnung 
des Bundesministeriums für Klima-
schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 

UMWELTSTADT WIESELBURG

Innovation und Technologie, die die 
Stadtgemeinde für ihre Kompetenz im 
Klimaschutz als klimaaktiv-Projektpart-

ner auszeichnet, da Wieselburg einen 
wesentlichen Beitrag zur Reduktion der 
CO2-Emissionen leistet.
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TRINKWASSER SPAREN
NUR EIN EFFIZIENTER UMGANG SCHONT UNSERE WICHTIGE RESSOURCE.

Ohne Wasser gibt es kein Leben auf 
unserer Erde. Obwohl ¾ der Erdober-
fläche mit Wasser bedeckt sind, stehen 
nur 0,3 Prozent des gesamten Wasser-
vorrates als Grundwasser für die Trink-
wassernutzung zur Verfügung. Und 
dennoch:  Wir gehen mit Trinkwasser 
sehr verschwenderisch um! Der Be-
darf an hochwertigem Trinkwasser ist 
enorm. Weltweit stieg der Wasserver-
brauch seit 1950 um 300 Prozent. Der 
Wasserverbrauch eines österreichi-
schen Haushaltes liegt im Schnitt bei 
120 bis 150 Litern pro Tag und Person.

GROSSES EINSPARPOTENTIAL
Nur rund 4 Liter pro Tag werden tat-
sächlich als Lebensmittel eingesetzt. 
Bis zu 30 Prozent Trinkwasser können 
ohne Komfortverlust eingespart oder 
durch Brauchwasser ersetzt werden. 
Dadurch werden die Grundwasservor-
räte geschont.

Durch geänderte Verbrauchsgewohn-
heiten lässt sich in jedem Haushalt der 
Wasserverbrauch mit einfachen Maß-

nahmen senken. Sie sparen mit leicht 
umsetzbaren Verhaltensänderungen 
zwischen 2 und 80 Liter pro Tag. 

DIE WICHTIGSTEN TIPPS
	> Drehen Sie während des Zähne-

putzens, des Händewaschens und 
des Rasierens das Wasser immer 
wieder ab.

	> Verwenden Sie in Ihren WCs Spül-
kästen, die weniger als 6 Liter Inhalt 
haben. Benutzen Sie die Unterbre-
chertaste.

	> Reparieren Sie undichte Wasser-
hähne und rinnende WC-Spülungen 
sofort. 

	> Duschen Sie öfters anstatt ein Voll-
bad zu nehmen.

	> Wasser sparende Modelle beim 
Neukauf von Armaturen beachten.

	> Rüsten Sie Ihre Armaturen mit Was-
ser sparenden Installationen nach.

	> Waschen Sie Ihr Auto in Anlagen mit 
Kreislaufführung.

	> Achten Sie beim Neukauf eines Ge-
schirrspülers oder einer Waschma-
schine auf einen geringen Wasser- 
und Energieverbrauch.

	> Nutzen Sie Regenwasser für Ihren 
Garten.

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
HOLEN SIE SICH IHREN GUTSCHEIN FÜR EINE KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG IM RATHAUS.

Die Energie- und Umweltagentur Nie-
derösterreich (eNu) bietet Privatper-
sonen bei Neubau, Sanierung und zu 
Heizungsfragen eine umfassende, fir-
menunabhängige Beratung an.

Einfach den Gutschein für die Vorort-
beratung im Rathaus abholen, ausfül-
len und einen Termin mit der Energie-
beratung Niederösterreich vereinbaren. 

INFOBOX
ANMELDUNG UNTER: 
(0 27 42) 221 44
office@energieberatung-noe.at

WEITERE INFOS UNTER:
www.energieberatung-noe.at

Eine Beratung dauert im Normalfall 
zwei Stunden und findet entweder bei 
Ihnen zu Hause (Sanierungsberatung, 
Heizungscheck) oder im Büro der Ener-
gieberater/-in (Neubauberatung) statt. 

Die Beratungskosten und die Wegkos-
tenpauschale werden zur Gänze über-
nommen.
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FILMPRODUKTION
DIE GROSSE GALA-AUFFÜHRUNG DER BEIDEN SCHAUSPIELKLASSEN DER MUSIKSCHULE WIESELBURG IM SOMMER 
BEIM BALLONWIRT AIGNER MUSSTE LEIDER ABGESAGT WERDEN. DOCH MAN FAND KREATIVEN ERSATZ.

So entschied man sich, zu Schuljah-
resbeginn das Stück „Weil ich es bin“ 
zu verfilmen. „Die Idee zum Stück bzw. 
Film entstand schon Anfang des Jahres. 
Jetzt - in diesen besonderen Zeiten - ge-
winnt der Inhalt immer mehr an Aktuali-
tät und Gewicht. Geht es doch um den 

Weg zu sich selbst und die Überwin-
dung von Ängsten“, erzählt Schauspiel-
lehrerin Steffi Paschke. 

In Kooperation mit Wangler Media, der 
Stadtgemeinde Wieselburg, der Messe 
Wieselburg GmbH und unter beson-

derem Organisationseinsatz von Dir. 
Johannes Distelberger entsteht nun ein 
professioneller Spielfilm, der zu gege-
bener Zeit in Form eines Kinoabends 
im Kulturhof Ballonwirt Aigner uraufge-
führt wird.

Die Schüler und das gesamte Team sind mit Feuereifer bei der Sache und freuen sich schon auf das tolle Endergebnis.

INFOTAG
Am 20. November 2020 findet ab 
16.00 Uhr der digitale Infotag der 
HAK/HAS Amstetten statt. Eltern 
und Jugendliche sind eingeladen, 
das attraktive Fächerspektrum per 
Livestream zu verfolgen. Einfach 
unter www.hakamstetten.ac.at 
einsteigen und den Anweisungen 
folgen.

INFODAYS - JUST FOR YOU
WIRTSCHAFTSSCHULEN FRANZISKANERINNEN AMSTETTEN

Die vier Schultypen
	> Höhere Lehranstalt Wirtschaft für 

Kommunikations- u. Mediendesign
	> Aufbaulehrgang Wirtschaft
	> Dreijährige Fachschule Wirtschaft
	> Einjährige Wirtschaftsschule

bereiten optimal auf das Berufsleben 
vor.

Dazu gibt es ab sofort „Infodays - Just 
for you“ mit

	> individueller Familienführung
	> individuellem Schnupperbesuch
	> Infotag per Videochat

Anmeldung/Terminreservierung unter: 
Tel.: (0 74 72) 625 77 25 bzw. 
E-Mail: fw.amstetten@noeschule.at
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NEUE BIBLIOTHEK
NACH INTENSIVEN UMBAUARBEITEN ERSTRAHLT DIE BIBLIOTHEK DES CAMPUS WIESELBURG IN NEUEM GLANZ. 

Die Bibliothek des Campus Wieselburg 
der Fachhochschule Wiener Neustadt 
ist gewachsen. Die Bibliothek verfügt 
nun über einen zweiten, hellen und 
freundlichen Raum, vier zusätzliche 
Rechercheplätze und bald auch über 
einen modernen Buchscanner.

Die Bibliothekserweiterung steht ganz 
im Zeichen des Kurses, den Campus 
Wieselburg größer und bunter zu ma-
chen. Nach dem Bau des Hauses B mit 
drei neuen Hörsälen und fünf Seminar-
räumen war es ein Anliegen, nun auch 
die Bibliothek den neuen Dimensionen 
anzupassen. Die Studierenden finden 
nicht nur mehr Material, sondern auch 
mehr Platz für ihre Recherchen vor.

Auch Bürgermeister Josef Leitner freute 
sich über die moderne wissenschaftli-
che Fachbibliothek in seiner Stadt und 
ließ es sich nicht nehmen, dem Biblio-
theks-Team herzlich zu gratulieren: 
„Trotz der schwierigen Phase, in der 
wir aufgrund der Coro-
na-Pandemie stecken, 
entwickelt sich der 
Campus weiter. Und 
das ist ein Grund zur 
Freude. Wir werden die 
bereits 20 Jahre alte Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Wieselburg und der 
Fachhochschule auch in Zukunft gerne 
fortsetzen.“ 

Eröffneten gemeinsam die nagelneue Bibliothek am Campus Wieselburg der Fachhochschule 
Wr. Neustadt: (v.l.n.r.) Marion Götz (Leiterin der Bibliothek der FH Wr. Neustadt), Elke Gosch 
(Bibliothekarin des Campus Wieselburg), Armin Mahr (Geschäftsführer der FH Wr. Neustadt), 
Josef Leitner (Bürgermeister der Stadt Wieselburg) und Sigrid Fritsch (Direktorin des Gymna-
sium Wieselburg).

Die Fachliteratur der Bibliothek steht ab 
sofort auch den Schulen der Region of-
fen. Diese haben die Möglichkeit, nach 
Absprache mit der Fachhochschule, 
Unterstützung der Schülerinnen und 
Schülern bei ihren vorwissenschaftli-

chen Arbeiten zu erhal-
ten. Außerdem werden 
die wissenschaftlichen 
Datenbanken, die bis-
her nur Studierenden 
zur Verfügung standen, 

der Bevölkerung zugänglich gemacht.

So wird der Wissensschatz des Cam-
pus Wieselburg weiter nach außen ge-

tragen, von dem in Zukunft auch Nicht-
Studierende profitieren werden.

BILDUNGSBERATUNG FINDET NICHT STATT
Der für 18. November 2020 (von 8.00 bis 17.00 Uhr) im Rathaus Wieselburg angesetzte Beratungstag der NÖ Bildungsberatung 
durch MMag. Sylvia Jaidhauser-Schuster kann dieses Mal leider nicht stattfinden. Informationen über Bildungsangebote, För-
derungen, Beihilfen, Jobsuche, Jobwechsel, usw erhalten Sie aber gerne unter (0 676) 88 044 390 bzw. 
sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at.

„Der Campus Wie-
selburg entwickelt 
sich stetig weiter.“

FAKTEN
•	 7.500 Printmedien

•	 rund 60 Fachzeitschriften aus 
den Bereichen Lebensmittel, 
Marketing, Nachhaltigkeit, 
Energie und Umwelt

•	 mehr als 180.000 E-Books und 
rund 40.000 E-Journals



18   |   WIRTSCHAFT

ERÖFFNET HABEN
AM HAUPTPLATZ 10 - IN DEN EHEMALIGEN RÄUMLICHKEITEN DER GESCHENKIDEEN - HAT SICH CENGIZ „ADAM“ TOKAT 
EINEN TRAUM ERFÜLLT UND SEINE PIZZERIA „BELLA ITALIA“ ERÖFFNET.

Familie Tokat ist seit 30 Jahren in der 
Gastronomie im Mostviertel tätig. Zu-
letzt betrieb Adam die Pizzeria „Giovan-
ni“ in St. Leonhard am Forst. Trotz der 
schwierigen Zeit, die momentan in die-
ser Branche vorherrscht, ist man über-
zeugt, das kulinarische Angebot in Wie-
selburg sehr gut bereichern zu können.

Auf der Speisekarte stehen neben 
verschiedenen Pizzakreationen auch 
Burger, Pasta, Kebap und viele weitere 
Spezialitäten. Der Familienbetrieb hat 
zu folgenden Zeiten geöffnet:

	> Montag bis Donnerstag, Sonntag: 
11.00 - 21.00 Uhr

	> Freitag, Samstag: 11.00 - 21.30 Uhr

AM DIENSTAG IST PIZZATAG! 

Dabei wird jede Pizza zum Sonderpreis 
von EUR 5,90 angeboten. Reservierun-
gen und Vorbestellungen werden gerne 
unter der Telefonnummer (0 74 16) 547 
99 entgegengenommen. Familie Tokat 
freut sich über Ihren Besuch in der neu-
en Pizzeria am Hauptplatz 10!

PIZZERIA BELLA ITALIA

PIZZERIA BELLA ITALIA
Hauptplatz 10
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 547 99
Homepage: 
www.pizzeria-wieselburg.at

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (r.) mit 
Cengiz „Adam“ Tokat (M.) und Toprak Tokat 
(l.) vor der Pizzeria „Bella Italia“

„KOSMETIK UND FITNESS - DAS PASST ZUSAMMEN“ DACHTEN SICH ZWEI UNTERNEHMERINNEN UND ERÖFFNETEN AM 
WIESELBURGER HAUPTPLATZ EIN EIGENES STUDIO.

Im Jahr 2018 nahm alles seinen Lauf. 
Susanne Beck - zertifizierte Fitnesstrai-
nerin inkl. Spezialisierung auf Abneh-
men im Liegen & Vitalcenter - und Silvia 
Neuwirth - Zertifizierte Kosmetikerin 
inkl. Spezialisierung auf Sugaring & Vi-
talcenter - vereinten ihre beiden Dienst-
leistungen und eröffneten ein Studio in 
Ybbs. 

2020 dann die Idee, ein derartiges An-
gebot auch in Wieselburg auf die Beine 
zu stellen. Das passende Studio in her-
vorragender Lage am Hauptplatz war 
schnell gefunden. „Wir wurden sehr 
herzlich in Wieselburg aufgenommen 
und fühlen uns wirklich sehr wohl hier“, 

meinten die beiden Damen erfreut und 
ergänzten: „Die Kombination Schönheit 
und Fitness funktioniert gut und wir 
freuen uns schon, wenn es in Wiesel-
burg so toll weitergeht, wie es in den 
ersten Wochen begonnen hat.“

KOSMETIK TRIFFT FITNESS

Susanne Beck (v.l.) und Silvia Neuwirth (v.r.) 
zeigten Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (r.), 
StR. Werner Tazreiter (M.) und GR Alois 
Kaltenbrunner die neu adaptierten Räum-
lichkeiten.

KOSMETIK TRIFFT FITNESS
Hauptplatz 20
3250 Wieselburg
Tel.: (0 664) 532 35 53 (Silvia) 
(0 676) 671 24 45 (Susanne)
E-Mail: silvia@kosmetiktrifftfitness.at
susanne@kosmetiktrifftfitness.at
Homepage: 
www.kosmetiktrifftfitness.at
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VOLLE FAHRT VORAUS: DAS SEIT 1926 BESTEHENDE FAMILIENUNTERNEHMEN TAXI BAUER FÄHRT WIEDER RUND UM 
DIE UHR.

Unternehmer Hans Bauer ist Tag und 
Nacht für seine Kunden erreichbar. So-
wohl der Taxibetrieb als auch Busreisen 
werden wieder in vollem Umfang ange-
boten. Für Busreisen werden die Fahr-
zeuge von einem namhaften Partner 
aus der Region angemietet.

„Die Corona-Pandemie hat mich dazu 
bewogen, meine Geschicke wieder 
selbst in die Hand zu nehmen“, erzählt 
der engagierte Unternehmer. Gesagt, 
getan: Mit September hat er sowohl den 
Taxi-Betrieb als auch die Zimmervermie-
tung neu gestartet. Sein kleines City-
Hostel bietet preiswerte Übernachtungs-
möglichkeiten für bis zu neun Personen.

Bis zum März dieses Jahres war Senior-
chef Johann Bauer in geringem Ausmaß 
mit dem Taxi im Dienste der Kunden un-
terwegs. Danach wurde das Gewerbe 
stillgelegt. Der Neustart ist jetzt erfolgt 
und läuft bereits gut an. „Natürlich ist es 
in Zeiten wie diesen nicht einfach und 
mit gewissen Risiken verbunden, aber 
ich bin voller Tatendrang, schaue nach 

TAXI BAUER

TAXI BAUER
Scheibbser Straße 1
Tel.: (0 74 16) 524 35
E-Mail: hans@bauer-reisen.at
Homepage: www.taxibauer.at

Nach fünfmonatiger Pause hat Taxiunter-
nehmer Hans Anton Bauer (l.) - im Bild mit 
Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (r.) - den 
Betrieb wieder aufgenommen.

SCHON SEIT EINIGER ZEIT HAT CORNELIA STREISSELBERGER IN IHREM STUDIO AM HAUPTPLATZ IN WIESELBURG FUSS-
PFLEGE ANGEBOTEN. NUN WURDE DIE DIENSTLEISTUNGSPALETTE ERWEITERT.

Zusätzlich zur Fußpflege kann ab sofort 
im Verwöhnstudio CorNAILia auch BB 
Skin, Nageldesign, Wimpernlifting und 
Wimpernverlängerung in Anspruch ge-
nommen werden. 

Die Nachfrage nach derartigen Leistun-
gen ist bei den Kundinnen in Wiesel-
burg stetig gestiegen. Deshalb hat sich 
Conny Streisselberger zu dieser Erwei-
terung des Angebotes entschieden,

Die Öffnungszeiten laufen wie folgt:
	> Montag, Mittwoch und Donnerstag: 

8.00 - 13.00 Uhr
	> Dienstag: 8.00 - 18.00 Uhr
	> Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

„Unser Beauty-Salon bietet einen per-
fekten Rundum-Service zum Thema 
Schönheit. Wir nehmen uns viel Zeit für 
die Beratung, denn das Wichtigste ist, 
dass sich die Kundinnen am Ende wohl-
fühlen und mit dem Ergebnis zufrieden 
sind“, so die engagierte Jungunterneh-
merin. 

ERWEITERT HAT: STUDIO CORNAILIA

StR. Josef Lechner fühlte sich in der ent-
spannten Atmosphäre des Studios 
CorNAILia sehr wohl - im Bild mit der Inha-
berin Cornelia Streisselberger.

STUDIO CORNAILIA
Hauptplatz 24
3250 Wieselburg
Tel.: (0 699) 150 250 42
E-Mail: 
conny.streisselberger@gmail.com
Homepage: www.cornailia.at

vorne und werde das Beste aus der 
Situation machen“, meint Hans Anton 
Bauer optimistisch.
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ELKE MADERTHONER ÜBERNIMMT INTERIMISTISCH FÜR ZWEI JAHRE DIE LEITUNG DES SPARMARKTES.

Die 51-jährige gelernte Einzelhandels-
kauffrau wurde nach unterschiedlichen 
Einschulungsphasen mit der Marktlei-
tung in Wieselburg betraut. 33 Mitarbei-
ter/-innen und rund 2.000 m² Verkaufs-
fläche gilt es jetzt für die engagierte 
Mariazellerin zu betreuen.

„Ich stelle mich gerne der Herausforde-
rung und freue mich riesig, die erfolg-
reiche Arbeit von Moritz Neuhauser 
vorübergehend fortführen zu dürfen“, 
meint die neue Marktleiterin, die zuletzt 
15 Jahre in einem Sparmarkt in Maria-
zell beschäftigt war.

Auch in Wieselburg hat sich Elke Ma-
derthoner bereits bestens eingelebt. 
Eine Wohnung ist gefunden und nicht 
nur von den zahlreichen Kundinnen 

und Kunden wurde sie freundlich auf-
genommen. „Eine gute Lösung und 
eine absolute Bereicherung für den Eu-
rosparmarkt in Wieselburg“, war auch 

EUROSPAR IM CITYCENTER - NEUE MARKTLEITERIN

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (l.), mit den vorübergehend vom Gericht eingesetzten 
Geschäftsführern der privaten Bauer EKZ GmbH, Manfred Glösmann (l.) und Martin Ressl 
(2.v.l.), hieß die neue Marktleiterin Elke Maderthoner in Wieselburg herzlich willkommen.

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner bei 
seinem Besuch voll des Lobes für die 
neue Marktleiterin. 

Zum strahlenden Herbstwetter gesell-
ten sich strahlende Gesichter, als der 
Penny-Markt am Mittwoch, den 5. No-
vember nach etwas mehr als vier Mona-
ten Bauzeit wiedereröffnet wurde.

Der zur Zeit modernste Penny in Öster-
reich glänzt unter anderem mit direkter 
Frischfleischverarbeitung in der Filiale, 
aber auch mit großzügigen Parkflächen 
und einer geänderten und sicheren Ge-
ländezufahrt. „Nicht nur für den Ortsteil 
Zeil, sondern für alle Wieselburgerinnen 
und Wieselburger sind wir froh, dass 
der Neubau des Penny-Marktes so 
rasch über die Bühne gehen konnte“, so 
Bürgermeister Josef Leitner. 

AM 5. NOVEMBER WURDE DER NEUE PENNY MARKT WIEDERERÖFFNET.

ERÖFFNUNG PENNY-MARKT

Größer und moderner präsentierte sich der neue Penny-Markt Bgm. Josef Leitner (2.v.r.) bei der 
Eröffnung. Im Bild mit Thomas Ruhmer (Verkaufsleitung Fleisch), Niko Karras (Vertriebsleiter 
Penny Österreich), Ursula Nevrivy (Rayonleitung), Regina Pani (Filialleitung)  und Robert Fuchs-
Pöchacker (Verkaufsleiter Vertrieb) - v.l.n.r.
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FÜR STAATSPREIS NOMINIERT
HUNDERTE BEWERBUNGEN - ZKW HAT DEN SPRUNG INS FINALE FÜR DEN STAATSPREIS FÜR INNOVATION GESCHAFFT. 

Eingereicht hat der Wieselburger Licht-
systeme-Spezialist das neue „[HD]
mirrorZ“-Lichtmodul, eine LED-Tech-
nologie, die eine dynamische Lichtver-
teilung in Echtzeit und damit blendfreie 
Fahrzeug-Scheinwerfer ermöglicht. Zu-
sätzlich kann das intelligente Lichtsys-
tem Symbole auf die Fahrbahn projizie-
ren und potenzielle Gefahrenquellen, 
wie z.B. Wildwechsel, ausleuchten. Zu-
künftig soll die Technologie in autono-
men Fahrzeugen die Kamerasensoren 
unterstützen. 

„Schon nominiert zu sein, ist etwas 
ganz Besonderes“, sagte Margarete 
Schramböck, Bundesministerin für Di-
gitalisierung und Wirtschaftsstandort, 
die am 19. Oktober im Puls 4 TV-Stu-
dio den Staatspreis für Innovation an 
die Lenzing AG überreichte. Unter den 
sechs Finalisten landeten neben Len-
zing und ZKW die Unternehmen Fre-

quentis DFS Aerosense, Ares Genetics, 
BHS Technologies sowie AT & S Austria 
Technologie & Systemtechnik.

STAATSPREIS INNOVATION
Der Staatspreis Innovation wird seit 
1979 jährlich an das innovativste Unter-
nehmen Österreichs durch das Bun-
desministerium für Digitalisierung und 

Wirtschaftsstandort vergeben. Prämiert 
werden Leistungen, die nicht nur in Teil-
bereichen, sondern einzelwirtschaftlich 
und volkswirtschaftlich, aber auch ge-
sellschafts- und umweltpolitisch höchs-
ten Ansprüchen gerecht werden. Ziel 
ist es, innovative Unternehmen und die 
Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschafts-
standortes Österreich zu stärken.

Stefan Hauptmann, General Plant Manager (r.) bei der Verleihungsfeier

13 GEWINNER/-INNEN DURFTEN SICH IN SUMME ÜBER EUR 2.000,00 IN FORM VON WIESELBURGER ZEHNERN FREUEN.

ERFOLGREICHE SHOPPING-SPIELE

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (r.) überreichte gemeinsam mit StR. Sabine Rottenschlager 
(l.) und GR Alois Kaltenbrunner (2.v.r. Mitte) die Wieselburger 10er an die Hauptpreisgewinne-
rin Sabine Christine Scheer (vorne M.) und die weiteren Sieger/-innen. 
Die Initiatorinnen (hinten links) und Stadtmarketing-Koordinator Andreas Reichl (3.v.r.) freuten 
sich über den reibungslosen Ablauf und die große Zahl an abgegebenen Stempelpässen - ein 
Beweis für den Erfolg dieser erstmalig durchgeführten Aktion.

Initiiert von Daniela Lebhard (bellissimo 
Schuhe & Accessoires), Andrea Brun-
ner (Kamm & Schere) und Alexandra 
Pyringer (by Alex P.) wurden am 2. Okto-
ber 451 ausgefüllte Gewinnkarten mit je 
zwei Stempeln von Wieselburger Unter-
nehmen in die Gewinnbox eingeworfen. 

Sabine Christine Scheer durfte sich 
bei diesem, in Zusammenarbeit zwi-
schen dem Stadtmarketing Wieselburg 
und der Stadtgemeinde Wieselburg 
durchgeführten Gewinnspiel, über den 
Hauptpreis von EUR 500,00 in Form von 
Wieselburger Zehnern freuen.
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DAS STADTQUARTIER NIMMT FORM AN
NACH RUND ZEHNMONATIGER BAUZEIT IST MIT DEM STADTQUARTIER WIESELBURG EIN KLAR ERKENNBARES GEBÄUDE IM WIESELBURGER ZENTRUM ENTSTANDEN. BANDAGIST GATTRINGER ZIEHT EIN.

„Nicht nur die Bautätigkeit, sondern 
auch die Vermietung der Geschäfts-
lokale und Ordinationen läuft plange-
mäß“, weiß Geschäftsführer der Stadt-
quartier Errichtungsgesellschaft Mag. 
Klaus Zehetner. Dieser zeigt sich sehr 
erfreut, dass mit der Anmietung der 
Bandagist Gattringer GmbH ein weite-
res Geschäftslokal, das dem Gedanken 
eines Gesundheits- und Handelshau-
ses folgt, gefunden werden konnte. 
Gattringer reiht sich mit seiner Produkt-
palette genau in das Angebot des Stadt-
quartiers an die Bürger von Wieselburg 
und Umgebung ein. Nach derzeitigem 
Stand sind knapp 70% der Geschäfts-
flächen vermietet. 

GESUNDHEITSZENTRUM
Auch die Vermietung der Ordinations-
flächen ist gut angelaufen. Mag. Klaus 

Zehetner meint dazu: „Wir freuen uns, 
dass mit Dr. Stefan Hacker ein Spezia-
list für plastische Chirurgie seine Ordi-
nation bei uns eröffnen wird. Auch das 
Physiotherapiezentrum rund um Domi-
nik Kern und die Psychotherapiepraxis 
von Dr. Martin Steiner sind bereits fix 
eingeplant“. Die genannten Ärzte sind 
bereits in Wieselburg im Rahmen von 
Übergangsordinationen tätig. 

HOHE AUSSTATTUNGSQUALITÄT
Durch die hochwertige Ausstattung 
hebt sich das Gesundheitszentrum im 
Stadtquartier vom am Markt befindli-
chen Mietangeboten für Ordinationen 
sehr gut ab. Gerade auf die Themen 
Schallschutz und Raumakustik wird 
hoher Wert gelegt. „Ebenso attraktiv ist 
das Ärzteförderpaket der Stadtgemein-
de Wieselburg. Es gibt daher zahlreiche 

Gespräche mit anderen interessierten 
Ärzten und wir sind guter Dinge, dass 
das Stadtquartier Wieselburg bei Eröff-
nung gegen Ende des Jahres 2021 viele 
neue Ärzte im Stadtquartier beherber-

INFOBOX
Kontakt für die Anmietung von 
Ordinationen, Geschäften und 
Wohnungen: 
Mag. Klaus Zehetner 
(0 664) 911 73 30

Kontakt Ärzteförderpaket: 
Stadtgemeinde Wieselburg 
Bürgermeister Josef Leitner 
(0 7416) 523 19 38

Das fertige Stadtquartier nach den Plänen und Vorstellungen der Errichter und Betreiber
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DAS STADTQUARTIER NIMMT FORM AN
NACH RUND ZEHNMONATIGER BAUZEIT IST MIT DEM STADTQUARTIER WIESELBURG EIN KLAR ERKENNBARES GEBÄUDE IM WIESELBURGER ZENTRUM ENTSTANDEN. BANDAGIST GATTRINGER ZIEHT EIN.

gen wird“, so der Geschäftsführer der 
Errichtungsgesellschaft.

WOHNZENTRUM
Jetzt im Herbst ist auch die Vermietung 
der Wohnungen angelaufen und auch 
hier konnten bereits einige Mietver-
träge abgeschlossen werden. Das An-
gebot richtet sich an junge aber auch 
ältere Paare, die zentral in Wieselburg 
mit guter öffentlicher Anbindung woh-
nen möchten. „Sie finden im gesamten 
Bezirk Scheibbs keine Wohnung, mit 
der sie den gesamten Bedarf des täg-
lichen Lebens näher abdecken können 
als im Stadtquartier,“ ist sich Mag. Klaus 
Zehetner sicher. Der aktuelle Baufortschritt beim Stadtquartier

Johann Pacher, sowie die Brüder Ger-
hard und Harald Roth führen ab sofort 
gemeinsam das markenungebundene 
Unternehmen am Wieselburger Stand-
ort und sichern die bestehenden Ar-
beitsplätze.

„Ich bin glücklich, nach 36 Jahren mei-
ner unternehmerischen Tätigkeit einen 
gesunden, modernen Betrieb an zwei 
engagierte und erfahrene Partner wei-
tergeben zu können. Da ich selbst noch 
weiterhin im Unternehmen tätig sein 
werde, kann ich auch meine Erfahrun-
gen einbringen und beim Übergang in 
die neue Unternehmensstruktur unter-
stützen. Besonders danken möchte 
ich meinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für die gute Zusammenarbeit, 

PACHER UND ROTH WACHSEN ZUSAMMEN

v.l.n.r.: Gerhard Roth, Johann Pacher, Harald Roth

DER TRADITIONELLE WIESELBURGER KAROSSERIE-FACHBETRIEB PACHER UND DIE SPEZIALISTEN DER ROTH-KSL IN 
KEMMELBACH FUSIONIEREN ZU EINEM INNOVATIVEN UNTERNEHMEN IN DER KFZ - BRANCHE.

sowie auch den vielen Kundinnen und 
Kunden für das jahrelange Vertrauen. Ich 
hoffe, dass Sie uns auch weiterhin die 
Treue halten werden“, so Johann Pacher.

Durch die Zusammenführung entsteht 
das größte, privat geführte markenfreie 
KFZ-Kompetenzzentrum in den Bezir-
ken Scheibbs und Melk.
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An den Öffnungstagen Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 8.00 bis 
16.00 Uhr dürfen die Leiterin Ingrid 
Handl und ihr engagiertes Team zwi-
schen neun und 13 Tagesgäste begrü-
ßen. „Wir alle fühlen uns ausgespro-
chen wohl in den Räumlichkeiten. Hier 
können wir problemlos in Gemeinschaft 
den Tag verbringen und gemeinsam ko-
chen, das Gedächtnis trainieren, bas-
teln, singen, spielen oder einfach nur 
gemütlich miteinander plaudern“, er-
zählt die zufriedene Leiterin. 

Vom Tatendrang und der Kreativität der 
Tagesgäste war auch LR Christiane 
Teschl-Hofmeister angetan. Bei ihrem 
Kurzbesuch am 6. Oktober bekam sie 
als kleines Geschenk, so wie die ande-
ren Gäste auch, eine Vase auf einem 
Holzbrett mit eingebrannter Schrift - 
alles natürlich selbst gebastelt. „Jetzt 
freuen wir uns schon auf die Vorbe-
reitungsarbeiten für die Advents- und 
Weihnachtszeit, wo wir nicht nur Weih-
nachtsdekoration und Krippen basteln, 
sondern auch Weihnachtslieder, Ge-
dichte und Geschichten hören, aber 
auch lernen und vortragen werden“, so  
Ingrid Handl.

INTERESSE GEWECKT?
Wollen Sie die ruhige, besinnliche Vor-
weihnachtszeit nicht alleine zu Hause 
verbringen oder haben Sie einen Ange-

Strahlende Gesichter beim Besuch von LR Christiane Teschl-Hofmeister (4.v.l.) - v.l.n.r.:
Leiterin Ingrid Handl, Bürgermeister a. D. Günther Leichtfried, Bürgermeister Josef Leitner, 
Vize-Bgm. Gerhard Eppensteiner, Bürgermeister Karl Gerstl (beide Wieselburg-Land), Sozial-
stadträtin Sabine Rottenschlager und Gemeinderätin Rosa Maria Wögerer (Wieselburg-Land)

BESUCH IM TAGES-
BETREUUNGSZENTRUM
LANDESRÄTIN CHRISTIANE TESCHL-HOFMEISTER WAR IM TAGESBETREUUNGSZENTRUM ZU GAST.

hörigen, für den das Verbringen der Ad-
ventszeit in Gemeinschaft das Richtige 
wäre? Dann besuchen Sie das Tages-
betreuungszentrum. 

Informationen und Kontakt unter:
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at 
bzw. (0 660) 155 51 78

Tagesbesucher mit den selbstgefertigten Geschenken für die Gäste

ABSAGE SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier der Stadtgemeinde Wieselburg abgesagt 
werden musste. Als Ersatz senden wir Ihnen in Kürze Gutscheine der örtlichen Gastronomie per Post zu.
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ES IST GESCHAFFT! PÜNKTLICH ZUM ERNTEDANKFEST UND ZUR PRIMIZFEIER VON PATER JAKOBUS KONNTE DIE 
SANIERUNG DER KIRCHENEINGANGSBEREICHE ABGESCHLOSSEN WERDEN.

Diese war dringend notwendig gewor-
den, da die Eingangstüren teilweise 
stark verzogen waren und die Glas-Blei-
felder einer Sanierung bedurften.

Beim Haupteingang musste aufgrund 
des schlechten Bauzustandes (Set-
zungen) der gesamte Fußbodenauf-
bau (Estrich, Unterbeton) abgebrochen 
und neu hergestellt werden. Durch die 
Abbrucharbeiten wurde es notwen-
dig, das bestehende Mosaik in den 
Windfangbereichen neu herzustellen. 
Dabei wurden die bestehenden Fußab-
streifer abgebrochen und durch neue 
Schmutzschleusen mit Alurahmen er-
setzt. „Gürtlerarbeiten“ (Kupferblech-
Sanierungen an den Türen) wurden von 
professioneller Seite mit Unterstützung 
von freiwilligen Helfern durchgeführt.

Im Zuge der Planungsarbeiten wurde 
beschlossen, den Zugang zum Haupt-
eingang behindertengerecht zu ge-
stalten, sowie die Windfänge mit neuer 
Beleuchtung und mit Bewegungsmel-
dern auszustatten. Selbstverständlich 
wurden die gesamten Windfänge auch 
neu ausgemalt.

DENKMALSCHUTZ 
MITEINGEBUNDEN
Da die Kirche unter Denkmalschutz 
steht, war das Bundesdenkmalamt von 
Beginn an in die Arbeiten eingebunden. 
Die Abstimmung mit dem Bundesdenk-
malamt stellte eine besondere Heraus-
forderung dar, weil die Arbeiten in vie-
len Treffen akribisch mitgeplant werden 
mussten und überwacht wurden. Wich-
tig war dem Bundesdenkmalamt auch 
die Sanierung der Natursteinwände 
und der gotischen Tür für das Oktogon.

Ganz herzlicher Dank gilt den vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
sowie den Mitgliedern des Pfarrge-
meinde- und Pfarrkirchenrat unter der 
umsichtigen Leitung von Karl-Heinz 
Karner, der die Angebote eingeholt, Be-
sprechungen und Verhandlungen mit 
dem Bundesdenkmalamt geführt und 
die Terminpläne für die einzelnen Ge-
werke ganz genau so erstellt hat, dass 
die Feierlichkeiten im September in der 
sanierten Pfarrkirche über die Bühne 
gehen konnten. Auch die Hindernisse 
aufgrund der Corona-Pandemie konn-
ten überwunden werden.

Die Verantwortlichen der Pfarre freuen 
sich, dass die Pfarrkirche wieder strahlt, 
und laden zum Mitfeiern der Messen 
auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
herzlich ein. 

KIRCHENSANIERUNG

Der sanierte Windfang beim Haupteingang

Der Haupteingang nach den Umbauarbeiten
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RAUCHFREI TELEFON BIETET KOSTENLOSE HILFESTELLUNG BEI RAUCHSTOPP.

Wer einen Monat rauchfrei sein kann, 
schafft das auch länger: Das Rauch-
frei Telefon und die Österreichische 
Gesundheitskasse motivieren mit der 
Kampagne „November Rauchfrei“ in 
den kommenden Wochen ganz beson-
ders zum Rauchstopp und bieten ihre 
Unterstützung an.

Viele Raucherinnen und Raucher sind 
mit ihrer Situation unzufrieden, können 
es sich aber nicht vorstellen, von der Ni-
kotinsucht wieder wegzukommen. Trotz 
spürbarer gesundheitlicher Einschrän-
kungen halten sie Angst vor Entzugser-
scheinungen oder fehlende Motivation 
davon ab, einen Rauchstopp überhaupt 
zu versuchen. Diesen Menschen bietet 
das Rauchfrei Telefon im November 
eine besondere Hilfestellung: Im Rah-
men der Online-Kampagne „November 
Rauchfrei“ werden Nikotinabhängige 
dazu animiert, den Rauchstopp zu wa-
gen.

RAUCHFREI TELEFON
Das Rauchfrei Telefon ruft auf sei-
nen digitalen Kanälen den November 
zum Rauchfrei-Monat aus und will das 
Bewusstsein für diese Thematik ver-
bessern. Raucherinnen und Raucher 
werden auf www.rauchfrei.at und 
Facebook dazu animiert, sich eine 
Rauchpause zu gönnen. Wer einen Mo-
nat rauchfrei sein kann, schafft das aber 
auch länger. 

Das Rauchfrei Telefon bietet dafür kos-
tenlose und unkomplizierte Hilfe und ist 
unter der Gratisnummer 0800 810 013 
von Montag bis Freitag zwischen 10.00 
und 18.00 Uhr erreichbar. Neben der 
kostenlosen telefonischen Beratung 
durch die speziell geschulten Gesund-

NOVEMBER RAUCHFREI
heitspsychologinnen beim Rauchfrei 
Telefon der ÖGK sowie der Rauchfrei 
App für das Smartphone bietet die Ös-
terreichische Gesundheitskasse öster-
reichweit ambulante Tabakentwöhnkur-
se an.

NICHTRAUCHEN SENKT DAS 
COVID-19-RISIKO
Die Befürchtungen vor einem schnellen 
Misserfolg sollten Rauchstoppwillige 
nicht davon abhalten, den November 
zu ihrem Monat der Gesundheit zu ma-
chen. Denn Verlangensattacken sind 
normal. Niemand sollte sich von einem 
Rückfall unterkriegen lassen. Je länger 
man dann durchhält, desto leichter wird 
es. Aus diesem Grund werden Hilfesu-
chende beim Rauchfrei Telefon in der 
ersten Zeit des Rauchstopps besonders 
intensiv begleitet. 

Im rauchfreien „Probemonat“ sollte 
allgemein auf die eigene Gesundheit 
geachtet werden. Der Rauchstopp in 
Verbindung mit genügend Schlaf und 
Aufenthalt in der frischen Luft stärken 
das Immunsystem. Das baut für den 
Winter vor und ist essentiell für den 
Schutz vor Covid-19. Denn: Raucherin-
nen und Raucher infizieren sich leichter 
mit dem Coronavirus und sind oft von 
einem schweren Verlauf der Krankheit 
betroffen. Langzeitfolgen sind bei Rau-
cherinnen und Rauchern häufiger und 
auch das Risiko, an den Folgen von Co-
vid-19 zu sterben, ist höher. 

Und eines sollte nicht vergessen wer-
den: Raucherinnen und Raucher be-
wegen die Hand öfter zum Mund und 
inhalieren intensiver. Das begünstigt 
zusätzlich die Virusübertragung.

Information und Kontakt :
Kostenfrei unter 0800 810 013  Montag bis Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr · www.rauchfrei.at · Fax : 05 0899 6262 ·  
info @ rauchfrei.at · Kremser Landstraße 3, 3100 St. Pölten

Das Rauchfrei Telefon ist eine Initiative der Sozial versicherungs  träger, der Länder und des Bundes ministeriums für  
Gesundheit und Frauen, betrieben von der NÖ Gebiets krankenkasse.

Information und Unterstützung
für alle, die rauchfrei werden oder bleiben  
wollen: Im November und auch danach!

Das Rauchfrei Telefon ist eine Initiative der Sozial versicherungs  träger,  
der Länder und des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz ; betrieben von der Österreichischen Gesundheitskasse.

 

0800 810 013 
MO – FR 10:00 bis 18:00 Uhr

rauchfrei.at

rauchfreiapp.at

080
www.rauchfrei.at

0 810 013

Rauchfrei
Telefon

NO     EMBER
RAUCH

FREI
Ich mache mit!

BABYCOUCH-
TREFFEN
Die ÖGK bietet gemeinsam mit 
der ARGEF Babycouch-Treffen 
bis Ende des Jahres auch online. 
Die Babycouch ist ein von Exper-
ten/-innen geleiteter Treffpunkt für 
Schwangere, Stillende und Fami-
lien mit Kindern bis zu drei Jahren 
und bietet werdenden und frisch-
gebackenen Eltern Unterstützung 
in einer aufregenden Zeit. Termi-
ne, Themen und Anmeldung unter
 www.argef.at/babycouch
E-Mail: office@argef.at bzw. 
Tel.: (0 664) 886 021 20
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KLEINTIERZUCHTVEREIN
SEIT 1963 BESTEHT DER KLEINTIERZUCHTVEREIN N64 WIESELBURG.

Zur Zeit zählt der Verein 122 Mitglieder, 
hauptsächlich aus Wieselburg und den 
umliegenden Bezirken und Orten, aber 
auch aus anderen Regionen Öster-
reichs, aus Deutschland, Südtirol oder 
Luxemburg. Drei der Mitglieder waren 
bereits im Gründungsjahr dabei und 
sind noch heute aktiv ins Vereinsleben 
eingebunden.

Anfang dieses Jahres gab es einen Füh-
rungswechsel an der Spitze des Verei-
nes. Neuer Obmann ist Bernhard Fall-
mann, der mit seinen 23 Jahren einem 
sehr jungen Vorstandsteam vorsitzt. 
Der Kleintierzuchtverein N64 Wiesel-
burg hat somit das jüngste Vorstands-
team österreichweit und den jüngsten 
Obmann im Kleintierzuchtwesen.

Die Zusammenarbeit und der Zusam-
menhalt zwischen jungen, motivierten 
Züchterinnen und Züchtern und „alten 
Hasen“ der Szene - die Mitgliederstruk-
tur weist eine Altersspanne von 7 bis 85 
Jahren aus - machen den Verein einzig-
artig und überaus erfolgreich.

HAUPTAUGENMERK
Gezüchtet werden hauptsächlich Geflü-
gel, Kaninchen, Tauben, Vögel, Fasane 
und Meerschweinchen. „Unser Haupt-
augenmerk liegt - neben der Gesellig-
keit und dem starken Miteinander von 
Jung und Alt - beim Tierschutz und bei 
der Erhaltung seltener Tierrassen, wie 
etwa Riesenschecken, Blaue Wiener,  
Lohkaninchen, Sulmtaler, Altsteirer, 
Stock- und Laufenten, Pommerngans, 
Brieftauben, Strassertauben, Japan-
wachteln, Zebrafinken, Ziegensittichen 
und vielen mehr“, meint Obmann Bern-
hard Fallmann. 

Als aktiver Verein ist man national und 
international auf vielen Ausstellungen 
vertreten. Beachtliche Erfolge auf Welt-, 
Europa-, Bundes-, Landes- und Gebiets-
schauen konnten dabei schon errungen 
werden. „Der Kleintierzuchtverein Wie-
selburg wurde in jüngster Vergangen-
heit beispielsweise dreimal als bester 
Verein auf Bundesebene und ebenso 
oft auf Landesebene ausgezeichnet“, 
weiß der Obmann zu berichten.

KLEINTIERZUCHTVEREIN N64 
WIESELBURG

Informationen auf facebook unter:
Kleintierzuchtverein N64 Wieselburg

Jedes Jahr im November gibt es am 
Messegelände in Wieselburg eine gro-
ße Vereinsschau mit ca. 650 ausgestell-
ten Tieren. Heuer muss die Veranstal-
tung leider ausfallen. Für 2021 ist dafür 
eine angeschlossene Sonderschau mit 
seltenen Hühnerrassen aus ganz Öster-
reich eingeplant.

Sie haben Interesse an der Kleintier-
zucht? Dann melden Sie sich gerne bei 
Obmann Bernhard Fallmann unter 

	> (0 664) 280 20 79 bzw. 
	> bernhardfallmann@gmx.at

Einige Impressionen vom Kleintierzuchtverein N64 Wieselburg



UNSERE JUBILARE
WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN JUBILEEN.

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN 
VERSTORBENEN.

STERBEFÄLLE

•	 Israeel Wilyam Namroud 
•	 Roslinde Bruckner

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER.

•	 Tobias Hofegger
•	 Rania Constantinescu 
•	 Josua Reichert 
•	 Lucas Doroiman 
•	 Hanna Leinz 

GEBURTEN

•	 Sophia Leinz 
•	 Philipp Wagner 
•	 Siela Horani 
•	 Lotte Schildberger 
•	 Tomoki Distelberger-Thiery

75. GEBURTSTAG
•	 Maria Deinhofer 
•	 Johann „Egon“ Schiefer 
•	 Irmela Maly 
•	 Dr. Wolfgang Welser 
•	 Kurt Schnabler 
•	 Ferdinand Strobl 
•	 Kurt Schwebisch 
•	 Maria Luise Schrabauer 
•	 Johann Langer
 
80. GEBURTSTAG
•	 Gerhard Hammerer
•	 Johann Schiefer 

•	 Maria Preu 
•	 Brigitte Umgeher 
•	 Margit Schlögl 
•	 Erika Aigner 
•	 Helga Moser 
•	 Hilda Scheuchelbauer 
•	 Erwin Rinner 
•	 Hermann Zirkler 
•	 Johanna Peham 

85. GEBURTSTAG
•	 Stefanie Racher 
•	 Johann Aichinger 
•	 Erwin Zirkler 

90. GEBURTSTAG
•	 Friederike Langthaler 
•	 Franz Ruzicka 
•	 Gertraud Nemecek

95. GEBURTSTAG
•	 Ingeborg Fiedler

GOLDENE HOCHZEIT
•	 Johann und Silvia Putschögl
•	 August und Waltraud Franz
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WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

HOCHZEITEN

	> Michael Boeger und Daniela 
	 Buchegger, Wieselburg-Land

	> Johannes Wurzer und Sandra 
	 Steiner, Wieselburg-Land

	> Richard Wiesinger und Margarete 
Bewersdorff, Purgstall an der Erlauf

	> Christian Zellhofer und Jenny 
	 Grössbacher, Wieselburg

	> Michael Levack und Kathrin 
	 Distelberger, Wieselburg-Land 

	> Markus Hohensteiner und Magdalena 
Babinger-Martin , Wang

	> Zabiullah Yadgar und Tamana 
	 Isaqzada, Wien



AUSZEICHNUNG
GOLDENES EHRENZEICHEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH FÜR LEOPOLD LASSELSBERGER

Leopold Lasselsberger hat sich im Be-
reich der Bioenergie weit über die Gren-
zen Österreichs hinaus einen Namen 
gemacht. Er beschäftigte sich in seiner 
aktiven Dienstzeit insbesondere mit der 
Prüfung von Biomassefeuerungen und 
hat dabei nicht nur die Prüfeinrichtun-
gen in Wieselburg aufgebaut, sondern 
auch Prüfmethoden entwickelt. Dieses 
Wissen ist in verschiedene nationale 
und internationale Normungsgruppen 
eingeflossen. Die Europäische Prüf-
anforderung für Biomassefeuerungen 
wurde wesentlich durch ihn geprägt.

Aufgrund seines außerordentlichen En-
gagements, seiner hohen Kompetenz 
im Bereich der Biomasse-Verbrennung 
und seines Mitwirkens zur internatio-
nalen Sichtbarkeit der österreichischen 

Biomasse-Branche wurde Herrn A.Dir. 
i.R. Dipl.-HLFL-Ing. Leopold Lasselsber-
ger am 28. September 2020 im Marmor-
saal des Bundesministeriums für Land-
wirtschaft, Regionen und Tourismus 

Leopold Lasselsberger mit Bundesministerin Elisabeth Köstinger

DIE STADTGEMEINDE EHRT IHRE „STARS”
GLÄSERNER „CITY STAR” FÜR HERAUSRAGENDE LEISTUNGEN VON WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGERN

Auch für das Jahr 2020 wird der Preis 
wieder in drei Kategorien vergeben.

Der „City-Star der Kategorie 3” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur und Sport sowie für 
eine mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legte Reifeprüfung bzw. einen ebenso 
erfolgreichen Abschluss einer Lehre 
vergeben. 

Der „City-Star der Kategorie 2” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur, Sport und Wissen-
schaft sowie für soziale Leistungen 
vergeben - ebenso für den Erwerb 
eines akademischen Grades oder den 

Abschluss einer Berufsausbildung mit 
dem Ablegen der Meisterprüfung.

Der „City-Star der Kategorie 1” wird 
einer Persönlichkeit als Würdigung 
ihres Lebenswerkes verliehen. Er kann 
auf kulturellen, sportlichen, sozialen 
oder wirtschaftlichen Verdiensten be-
ruhen.

LIEBE WIESELBURGERINNEN UND 
WIESELBURGER
Natürlich können wir nur Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ehren, von deren 
Leistungen wir Kenntnis erhalten. Des-
halb hat jede Wieselburgerin und jeder 
Wieselburger die Möglichkeit, verdiente 

Personen unter ausreichender Begrün-
dung im Rathaus schriftlich namhaft zu 
machen. Nutzen Sie dieses Angebot.

von Frau Bundesministerin DI Elisabeth 
Köstinger das „Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Öster-
reich“ verliehen.
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SPORT UND FREIZEIT
KULTUR UND FESTE

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Sa, 28.11.2020 Adventkranzweihe röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 17.30 Uhr

NOVEMBER 2020

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

So, 6.12.2020 Bergtour Prochenberg Naturfreunde Wieselburg Ybbstaler Alpen

Fr, 11.12., 
Sa, 12.12. und 
So, 13.12.2020

Kabarett Walter Kammerhofer „Offline“ Kulturinitiative 
Bodensdorf 8

Ballonwirt Aigner 21.30 bzw. 
Sonntag 
19.00 Uhr

So 13.12.2020 LIONS Konzert Lions-Club Wieselburg Stadtpfarrkirche 17.00 - 
18.30 Uhr

Do, 24.12.2020 Christmette mit Turmblasen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 22.00 Uhr

Sa, 26.12.2020 Stefanitagmesse mit der Stadtkapelle 
Wieselburg

Stadtkapelle Wieselburg/
röm.-kath. Pfarrgemeinde

Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Do, 31.12.2020 14. Silvesterwanderung Peilstein Naturfreunde Wieselburg Peilstein 7.00 Uhr

Do, 31.12.2020 Silvesterwanderung in Wieselburg Naturfreunde Wieselburg Bootshaus Natur-
freunde

13.00 - 
15.00 Uhr

Do, 31.12.2020 Silvesterpaddeln Naturfreunde Wieselburg Bootshaus Natur-
freunde

11.30 - 
15.00 Uhr

DEZEMBER 2020

Die Stadtgemeinde Wieselburg wird in diesem Jahr keine Veranstaltungen mehr organisieren, um Menschenansammlungen zu 
vermeiden. Dies betrifft auch den beliebten Adventmarkt, der leider dieses Jahr abgesagt werden muss. Als Ersatz wird es ein 
großes Weihnachtsgewinnspiel geben. 

Wir freuen uns schon auf die Abhaltung des Adventmarktes im nächsten Jahr.

ADVENTMARKT 2020 - ABSAGE



GESCHICHTE
Dr. Herwig Birklbauer wird die Ent-
stehung des Wieselburger Stadt-
wappens in einer eigenen Serie 
unter die Lupe nehmen.

SPATENSTICH
Klenk & Meder siedelt sich im neu-
en Betriebsgebiet  Zeiselgraben an. 
Der offizielle Spatenstich erfolgt 
am 18. November 2020.

PROJEKTE FÜR DIE JUGEND
Im kommenden Jahr werden weite-
re konkrete Projekte für die Jugend 
in Wieselburg in Angriff genom-
men. 

VORSCHAU
DIE NÄCHSTE STADTZEITUNG ERSCHEINT IM DEZEMBER 2020.
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